
Ordnung der Jugendfeuerwehr der Freiwilligen Feuerwehr Ohorn

§l Name, Sitz und Zweck
1 -1- Db Jqgendbuenrrcfir ist e*ne Abtdlurp der Freiwilligen Feuerwehr Ohom.
1 -2. Db Jugendhuerrehr ist der ftdwill§e Zusanmenschluss rcn lGrdern und Jugerdlichen, die
nocfi nkfit das Einffialter frr db Alrtive Wehr en*fit h&n.

§2 Leitung der Jugendfeuerwehr
2.1. Db Jugmdfeuerrehr ist dne Affieilurg der Freiwilligen Fetrerwehr Ohom und untersteht dem
Gemeirderrehrbibr.
2-2. DerJugerdhrcnrr€ftrwartwird durch den Wehrldbrfürfünf Jahre bestdlt Der
Jqendhrcnrenrrat isü frlr db Ar.tfsicftt der Grupe zustEindig und selzt die Besc*tlässe und
Entscheidungen von vorgesetäen Organen um.
2.3. Um eine sach- und altersgerechte Anleitung sicherzustellen muss der Jugendfeuenrehnrart die
facfthcfien und feuennehrtechnischen Fäh§keiten sowb @agogisches Gescttid( hitren. Ebenso
muss er überein holrcs Maß an Venanhrcrtungsbeurussilsein im Umgang mit l(ndem und
Jqendlicfian vertrgen-
2.4. W Jqendhrctwehnrart muss frr die Ausübung seiner Funktbn im Besitz einer
Jugendleitercard sein und über den Zusatzlehrgang ,Jugendfeuenrehrwart" verfügen bzw. diesen
innerhah von aei Jahren nachhobn-
2-5- Weitere Beilreuer können vom Jugpndhrcruuefrffat, in Abstimmung mit dern Wehrbiter,
bedinmt urerden- Db Befeuer sdlkm db ArsbiHung ab Jugendbiler haben- Die Befreuer mässen
ni*t Mitglied der Freif,illipn Feuenrehr sdn.
2.6. Der Jugendfeuerwehrwart ist im Besonderen zustEindig für:
tr die Aufstellung eines DiensQlanes,
U db Phnuqg und Durcffihrurg dHrsük$erVeranstaltungen urd Freizeibnaßnahmen,
m den Kontd«t zu Vef,arrtuorübtrcn anderer Jugendfieuenrefiren
m db Zsarunenarbeit mit den Eftem
U die Zusammenarbeit mit derWefirleitung
D Veruvaltung und Führung des Schriftgutes nach §9

§3 Aufigaben und Zele
3-1- tn der Jugendhremehr sdl den Kirdern und Jugerdli$en frutrzeitig der Zugang rur Feuernrchr
geebnet nrerden. §üe solbn an db Arbelt der Feuswehr herangefilhrt uterden-
3.2. Die Jugendfeuenrehr soll in erster Linie Feueruehnrissen vermitteln, als auch soziale
Kompetenz, das Gemeinschafisleben und die dernokratischen Lebensformen unter den Mitbürgem
pflegen urd f6rdern. tlzu dbnt ihr db al§erndne Kirder- und Jugendalbeit (insbesondere Spbl,
Sport, Wanderungen, Fafuüen, B&ln, Werken, Siryen, llusizbrcn) sowb db prattiscne Beftltigung
h dere(pneri Gemdnde.

§4lUitgliedschaft
4-1-ln db Jqe«lfieuennefir können l«rder urd Jugendli*e nacfr Vollendung des acfthn Lebemiatus
bb zum Einffisalter in d-le Alrtiye AHeilung Milglied weden- Dem Einffit muss schrifli*t durch db
Sorgebercctttigten zqgedimmt $,erden.
4.2- DerAuh*meanfag muss scfidHi*r an den Jugendhrcrurc*rrwart geri*ttef werden. Er
entscheidet mit dem Gemeindewehrleiterleiter ühr die Aufnahme.
4-3. Jedes Mi(qlied der Jugendfeuerwehr Ohom entrichtet zu Jahresbeginn seinen Mitgliedsbeitrag in
FEhevon 10€

§5 Ven$cfterungsscfiutz
5.1. Db Kinder urd Jugendlichen der Jugendfuuerwehren sird bei der Unfallkasse Schsen
versichert. Dabei sind die Bestimmungen des Erlasses zurAbgrenzung zwischen Kinder- und
Jug€ndfeuerwehren im FrcistaatSachsen in derdduelbn Fmsung eimuhalten- Sbsird auch bei
ein$r Prcbedbnst versi:hert uährend dern sb nocfi kein Mfulietl der Jqgstdfuenrefir sird-
5-2- Für Beilreuer urd Hdfer gilt ebenf;db Verciferungsscftutz dulclr die Unfafl«me Sacfisen-
5-3- Die Jqgedhrcrwehr isfi h db Satzuqg der Freiwi[iren Feuerwefir Ohorn eirryepflegü-



§6 Ordnungsmaßnahmen
6-1. Ausschluss ron Ahivittlüen
Verstößt ein Kind oder Jugerdlicher wierleftolt gegen db Weisuqgen der Behuer, kann es durch
dhse von Dkrct ausgesctrlossen rlerden und muss umgdrerd durch die SoryEberechtigten *getto[
werden. Es isil auf reiterc Betueuurg bis zurAbholung durch die Sorgeberechtigten zu acfiten.
6.2. Ausschluss aus der Jugendfeuennehr
Diase Ordnungsmaßnahme kann durch den Jugandfeuemrcfirwart ausgesprcchen werden und ist im
Nachgaqg schriroicfi an db Soqeberechtigten mitzuteibn. Grurdbge eines Ausscfilusses aus der
Jugendgruppe sind sclnrenri{pnde Verstöße gegen db Ordnung oder db Gef-ä[rdung eines
anGen l«rdes oder sicfi sebst sowb der wbderhofte Ausscfrluss von AklivitEibn (§ 6 Abs.I)
6.3. Gegen die Ordnungsmaßnahme steht dem Betroffenen und den Sorgeberecht§en das
Recht der Beschwerde zu. Die Beschwerde muss innerhalb einer Frist non vier Wochen nach
Mifidlung scfiriruicfi beim Jugendhuenrcftrwart eingiereidtüwerden- Dbsermtschelitei gemeinsam
mit dern Gemeindenrehrleiter über den Einsprucfi-

§f Ende der fiQlirdschaft
7.1. Die Mitgliedschaft in der Jugendfeuenrrrehr erlischt:
7-1.1-Bei nblt regeknäß§erTeilnahme an Jugendfeuerwehrdbnst, nach lnformatbn der Ehem bar.
Sorgeberechtigüen-
7 .1 -2- ilit Vdlendung @ 27 - Lebansjahrcs,
7-l -3- Mit der Autuahme in db Aldire AHdlung,
7.1.4. Durch scttrifrliche Austrittserklärung der Eltem banv. der Soqeberechtigten,
7.1.5. Durch Ausschluss gemäß §6 Abs. 2
7 -2. E d Ende der Mtgliedschaft sild sffii:he zur Verfngung gestdlten AuvästungsgegenstEinde
ttdm Jryendwart abzugeben-

§EJqge@ruppersprecher
8.1. Die Mitglieder der Jugendfeuenrehr Ohom haben das Recht einen Jugendgruppensprecher aus
ihren Reihen zu nrählen. Diese Wahl wird einmal im Jahr durctgefiihrt und dm Ergebnis ist durch den
Jugenürail dern Wehrbits miEuleibn.
8-2- DerJugendgruppenspr*hersoll dbAnhegen der Mitglbrier&rJugerdfianerrehr
er@egennefrrren und sie dem Jqgendtrart rrciterbibn-

§9 Finanzielle tittel
9-1. Für db DurchEhntng der Kinder- uld Jugerdaöeit wird eine Koctensb[e der Kinder- und
Jugendfeuenre*tr trd der Gerneinde Ohom einge*fite*- Einnahmen aus Mfuliedsbeiffoen, Aktimen
undVeil«fubn derlGnder- und JqendhrcnrrefirsowieZmerdungen und Schenkurgen Dritrerwerden
dort eingezahft und verwaltet. ÜUer Ole Ven*endung der Geldmittel entscheiden der Kinder- und
Jugendwart unter Rücksprache mit dem Wehdeiter.
9-2. Db Pn7furg des Kontos erfolgt dunfi den gewälten Kaserwart der Freiwill§en Feuerwehr Ohom.

§r0 Schrifuut
10-1. Das Mfuliederverzeichnb muss d-re Personahngaben der Mitglieder, da Einfiißdattrm in
die Jugendfeuenrehr und das Datum der Übemahme in die Aktive Abteilung bal. das
Ausscheiden aus der Jrgerdfeuerwehr enthalten und ist fodbubrd zu frhren-
1O-2- Ih Dbnsbuch soll kurre Berbhte überalbVeramtaltungen derJqerdfeuerwe*rrenttralten-

§ 1l ltbnsüdeftlung
11.1. Über die Aft der einheillichen Bekleidung entscheidet der Jugendfeuerwehrwart nach
Rücksprache mit der Wehrleitung.
11 -2- Db Dbrsü<leftlung der Jqgendhrcrrehr wird gelragen, um dne Abgnenzung vtxr
derAlrtiyen Wefir nach außen hin deutlirfr ä, mach€ri-

§ {2 Übemahme in die Atüve Abteilung
12.1. Jugendliche, db sich in der Jugenüeuenrehr bewähd haben und den Bedingungen fiir die
Auhahme in die Aldive Wefir entsprccfien, kütnen nach Vcilbndung des 16- Lebensiahres in die
Aldive Abtdlung überrrcrnmen werden-
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§13 Schlussbetimmung
13-{ Db Jugpndüerlerrelrrordnurg ffit an Tag nacfi der UntezeidnurB in lGafr und erseEf die
t slrcrgelterdeFasung-

Datum der Unterzeichnung 25.1 1 .2421
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